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Vorwort

Im	 Rahmen	 des	 Projektes	 „Paläolithische	 Industriekrei-
se	 vor	 dem	 letzten	 Eishöchststand	 zwischen	 32.000	 und	
20.000	yrBP	 unter	 archäologischen	 und	 paläoökologischen	
Aspekten“,	unter	der	Leitung	von	Univ.	Prof.	Dr.	H.	Friesinger	
und	der	wissenschaftlichen	Koordination	von	Dr.	Ch.	Neuge-
bauer-Maresch,	übernahmen	die	Autorinnen	die	Neubearbei-
tung	des	Fundplatzes	Langmannersdorf	a.	d.	Perschling	(Bezirk	
St.	Pölten,	NÖ),	einer	Freilandstation	des	Jungpaläolithikums	
in	Niederösterreich,	als	Diplomarbeitsthema.

Das	Fundinventar	dieser	Station	befindet	sich	hauptsächlich	
in	der	Geologisch-Paläontologischen	und	Prähistorischen	Ab-
teilung	des	Naturhistorischen	Museums	Wien.	Einige	Stücke	
gelangten	jedoch	auch	als	Geschenk	an	das	Museum	von	Klo-
sterneuburg,	an	das	Stadtmuseum	St.	Pölten	und	als	Leihgabe	
an	das	Heimatmuseum	von	Perschling	(Niederösterreich).
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die	Bereitstellung	des	Artefakt-Materials	von	Langmannersdorf	
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materialherkunft.
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